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Ein gules neues Jahr 1955

wünscht „Di« Staatsbürgerin" ihren Lesern, Mitgliedern, Abonnen-
ten, Inserenten und Gesinnungsfreunden. Vielfach durfte unser Blatt Ihre
freundliche Mitarbeit erfahren. Wir danken Ihnen herzlich dafür und
bitten Sie um Ihre Treue auch für die Zukunft.

Steter I rupfen höhlt den Stein. Unentwegtes Bemühen wird auch
unsere Sache endlich zum Erfolg führen.

Mit freundlichen Grössen

Die Redaktorin.

Prof. Dr. jur. August Egger f (1875-1954)

Am 16. Dezember 1954 haben wir durch den Tod unser verehrtes
Mitglied Herrn Universitätsprofessor Dr. jur. August Egger verloren.
Unvergessen bleibt allen, die dabei waren, sein ruhiges und sachliches
Eintreten für das Frauenstimmrecht an der grossen Kundgebung 1947
im Zürcher Kongresshaus.

Seinem vollen ,Einsatz in der eidgen. Expertenkommission haben wir
Schweizerinnen es zum grossen Teil zu danken, dass nach dem neuen
Bürgerrechtsgesetz, die einen Ausländer heiratenden Frauen ihr an«e-
stammte? Schweizerbürgerreoht behalten können.

Wir bezeugen Frau Professor Egger unsere herzliche Teilnahme an
ihrem Leid.

Zu welchen Personenkategorien gehören die Schweizer
Frauen

fm lagblatt der Stadt Zürich vom 12. Januar 1955 wurde fol-
gande „Warnung" publiziert :

In Idtztter Zeit häufen sich wiederum die Fälle, in. denen unbe-
raobtijgte Personen U n t ersch r i f t en b o g'en für Volksbegehren
(Initiativen und Referendumsbegehren) aller Art Unterzeichnern Ebenso
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